
Gummibärehen für die jungen Sportler 
Kindersportjest des Leichtathletik- und Freizeitsportvereins Schutterwald auf dem Sportplatz 

VON HANNAH VOGEL 

Mit Spiel, Spaß und 
Gummibärchen lock­
te am Mittwochnach­

mittag das Kindersportfest 
des LFV Schutterwald. Rund 
40 Kinder tummelten sich mit 
erwachsener Verstärkung im 
Schlepptau ab 17 Uhr auf dem 
Schutterwälder Sportplatz. Die 
eineinhalb- bis fünf jährigen 
Mitglieder der Eltern-Kind­
Gruppe und der Kindergruppe 
eroberten im Sturm den Rasen 
und die Aschenbahn. Es be­
reitete ihnen Spaß, im Stadion 
den Großen nachzueifern. 

Springen und rennen 
Die Sonne bestrahlte das 

Schauspiel der kleinen Sport­
ler, die sich an den aufgestellten 
Hürden aus buntem Schaum­
stoff, beim Weitsprung oder 
beim Wettrennen versuchten. 
Während Kinderlachen in der 
Luft lag, erklärte LFV-Vor­
sitzender Harold Schley den 
Grund für den spielerischen 
Wettkampf: »Im Freien macht 
das alles viel mehr Spaß als in 
der Halle. Außerdem soll das 
eine Anregung sein, vielleicht 
später hierher zurückzukeh­
ren, um hier als Sportler etwas 
zu leisten.« 

Veranstaltet wird das Kin­
dersportfest schon seit vielen 

sation übernahm dieses Jahr, 
neben d{ln Leiterinnen der EI­
tern-Kind-Gruppe, Simone 
Männle und Marlene König 
sowie die Trainer der Kinder­
gruppe, Katrin Kienzier, Ha­
rold Schley und Gerhard Böhle. 

Bei den später am Nachmittag 
veranstalteten Wasserspielen 
blieb fast keiner trocken, au­
ßer den Erwachsenen, die sich 
rechtzeitig in Sicherheit brin­
gen konnten. Nach all den Stra­
pazen, dem Spaß und Spiel ehr-

te man die jungen Sportler mit 
einer Medaille und Gummibär­
chen. Wer danach noch nicht 
gesättigt war, blieb noch zum 
gemeinsamen Grillen. Um 20 
Uhr endete für die Kleinen ein 
großer Tag. 

Jahren vom LFV. Die Organi- Fleißige Sportler gab es beim KIndersportfest des LFV Schutterwald. Foto: Hannah Vogel 


